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Beteiligung der Bürger gemäß § 3 Abs. 2 BauGB  
im Zeitraum vom 17.07.2017 bis 18.08.2017 
 

 
Es sind keine Stellungnahmen von Bürgern gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im o.g. Zeitraum eingegangen. 
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Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB im Zeitraum vom 06.07.2017 bis 18.08.2017 
 
Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange ohne Hinweise, Anregungen oder Bedenken: 
 

 
Behörde / Träger Schreiben vom 

Stadt Friedrichsdorf 02.08.2017 

Stadt Bad Vilbel 01.08.2017 

Gemeinde Wöllstadt 28.07.2017 

Gemeinde Schöneck 18.07.2017 

Amt für Bodenmanagement Büdingen 17.07.2017 

Rhein-Main-Verkehrsverbund GmbH Email vom 18.08.2017 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange mit Hinweisen: 
 

 

Regionalverband FrankfurtRheinMain Schreiben vom 18.07.2017 

Stellungnahme Behörde / Träger 
 

 Stellungnahme Verwaltung und Planungsbüro / Beschlussempfehlung 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einhaltung der Überregionalen Planvorgaben -  RPS/RegFNP 2010 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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hessenARCHÄOLOGIE Schreiben vom 04.08.2017 

Stellungnahme Behörde / Träger 
 

 Stellungnahme Verwaltung und Planungsbüro / Beschlussempfehlung 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Beschluss Abwägung TÖB Juni 2017 zur Stellungnahme vom 19.04.2017: 

 
Bodendenkmalschutz und Bodendenkmalpflege 
 
Folgende Hinweise wurden im Bebauungsplan aufgenommen: 
 

1. Das Landesamt für Denkmalpflege, hessenArchäologie ist mindestens 

zwei Wochen vor Beginn der Erschließungsarbeiten bzw. Baubeginn 

erster Bodeneingriffe zu benachrichtigen, da im Bebauungsplanbereich 

mit dem Auftreten von Bodendenkmälern zu rechnen ist. Die vorsorgen-

den Maßnahmen sind mit dem Landesamt für Denkmalpflege, hessen-

Archäologie abzustimmen. 

 

2. Wenn bei Erdarbeiten Bodendenkmäler gefunden werden, so ist dies 

dem Landesamt für Denkmalpflege hessenArchäologie oder der unteren 

Denkmalschutzbehörde unverzüglich anzuzeigen (§ 21 HDSchG). In 

diesen Fällen kann für die weitere Fortführung des Vorhabens eine denk-

malschutzrechtliche Genehmigung nach § 18 HDSchG erforderlich wer-

den. 

 

3. Sollten bedeutende Reste der vorgeschichtlichen Siedlungen oder Grä-

ber auftreten, können im Vorfeld weiterer Eingriffe Grabungsmaßnah-

men angeordnet werden (§18 Abs. 5 HDschG). Die Kosten sind vom 

Verursacher zu tragen. 

Baudenkmalschutz und Baudenkmalpflege 
 
Die Archäologische Denkmalpflege hat gesondert Stellung genommen.  
(siehe Wetteraukreis-Der Kreisausschuss)  
 
Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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NRM Netzdienste Rhein-Main GmbH Schreiben vom 09.08.2017 

Stellungnahme Behörde / Träger 
 

 Stellungnahme Verwaltung und Planungsbüro / Beschlussempfehlung 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 

Beschluss Abwägung TÖB Juni 2017 zur Stellungnahme vom 09.05.2017: 
 
Vorhandene Mitteldruckleitung 
 
Die Gasleitung zweigt von der Alte Straße zum Haus 3a ab. Die in das künftige 
Grundschulgrundstück einbezogene Wegeparzelle ist nach den Unterlagen der 
Planauskunft von der Leitung nicht betroffen. Nach Auskunft von Herr Hillebrand 
besteht die Möglichkeit von hier den Grundschulneubau anzuschließen. 
 
Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
NRM-Norm: Schutz bestehender und Überbauung vorhandener Leitungen 
 
Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
NRM-Norm: Schutz bestehender und Überbauung vorhandener Leitungen 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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ovag Netz AG Schreiben vom 15.08.2017 

Stellungnahme Behörde / Träger 
 

 Stellungnahme Verwaltung und Planungsbüro / Beschlussempfehlung 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Beschluss Abwägung TÖB Juni 2017 zur Stellungnahme vom 09.05.2017: 
 
Vorhandene Leitungskabel 
 
Die aufgeführten Leitungen befinden sich in den öffentlichen Verkehrsflächen 
außerhalb des Plangebietes. Eine Darstellung von Leitungen in Bebauungsplä-
nen sind nur erforderlich, wenn es sich um übergeordnete Hauptleitungen han-
delt und diese im Plangebiet liegen. 
 
Die Anregung wurde zurückgewiesen. 
 
Vorhandene 20 kV-Freileitung in der Ausgleichsfläche Flur 2 Gemarkung Burg-
Gräfenrode, Flurstück 32 
 
In der Begründung unter Kapitel 7.6 heißt es wie folgt: 
 
„Zum Ausgleich Defizits an ca. 5.900 Biotoppunkten sollen Maßnahmen von dem 
Ökokonto der Stadt Karben dem Bebauungsplan zugeordnet werden.  
 
Dem Bebauungsplan werden ca. 5.900 Ökokontopunkte zugeordnet, die durch 
die Maßnahme „Einsiedel“ auf Flächen in der Gemarkung Burg-Gräfenrode, Flur 
2, Flurstücke 29, 30, 31, 32, 34, 35, 50, 64, 65, 66/2 und Groß-Karben, Flur 6 
Flurstücke 2/1, 2/2, 51/2 erzielt wurden. Dabei handelt es sich um Renaturie-
rungsmaßnahmen an der Nidda.“ 
 
Der externe Ausgleich wurde seitens der Stadt Karben zugeordnet und bereits 
umgesetzt. Aus diesem Grund wurde auch auf eine planerische Darstellung der 
Fläche verzichtet. Insofern erübrigt sich auch eine Darstellung der Freileitung, 
bzw. die Einarbeitung diesbezüglicher Hinweise.  
 
Die Maßnahmen sind bereits erfolgt, eine Berücksichtigung der vorhandenen 
Leitung ist deshalb nicht mehr erforderlich. 
 
Die Anregung wurde zurückgewiesen. 
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ovag Netz AG Schreiben vom 15.08.2017 

Stellungnahme Behörde / Träger 
 

 Stellungnahme Verwaltung und Planungsbüro / Beschlussempfehlung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Sicherung der vorhandenen Kabel im Bereich von Bepflanzungen, 
Änderung der bestehenden Anlagen / der bestehenden Anschlüsse 
 
Bei den Hinweisen handelt es sich um allgemeine Hinweise, die im Zuge der 
Tiefbauplanung und während der Bauarbeiten zu berücksichtigen sind. Für die 
Festsetzungen des Bebauungsplanes haben sie keine Bedeutung. 
 
Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. 
 
 
Wasserwerk Inheiden 
 
Vom Wasserwerk ist eine Stellungnahme mit Hinweisen eingegangen.   
(siehe Stellungnahme Oberhessische Versorgungsbetriebe AG) 
 
Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
Information 
 
Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Hessen Mobil Straßen- und Verkehrsmanagement Schreiben vom 16.08.2017 

Stellungnahme Behörde / Träger 
 

 Stellungnahme Verwaltung und Planungsbüro / Beschlussempfehlung 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschluss Abwägung TÖB Juni 2017 zur Stellungnahme vom 02.05.2017: 
 
Ansprüche gegen Verkehrsemissionen gegenüber den Straßenbaulastträgern 
 
Der Straßenverkehr hat keine Auswirkungen auf die geplante Erweiterung der 
Grundschule im rückwärtigen Grundstücksbereich. Eine etwaige Festsetzung 
bezüglich des Lärmschutzes erübrigt sich. 
 
Auf eine Festsetzung bzw. auf einen Hinweis wurde verzichtet. 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange mit Anregungen und Bedenken: 
 

 
Der Kreisausschuss - Wetteraukreis Schreiben vom 14.08.2017 

Stellungnahme Behörde / Träger 
 

 Stellungnahme Verwaltung und Planungsbüro / Beschlussempfehlung 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

  
 
Einträge in Entwässerungsleitung  
 
Die in Bezug genommene Regenwasserleitung im Wirtschaftsweg nördlich der 
bestehenden Schulbebauung nimmt lediglich oberflächig abfließende Nieder-
schläge aus der anschließenden Feldflur auf. Von dort führt die Leitung über das 
Schulgelände zur Frankfurter Straße und von dort zum Geringsgraben. 
 
Je nach Bebauung des Grundstückes wird es erforderlich die Leitung auf dem 
Schulgelände zu verlegen. Aufgrund des geschlossenen Rohrsystems einer-
seits, aber auch des Verbots der Einleitung von Schadstoffen in Fließgewässer, 
sind keine chemische oder biologische Beeinträchtigung der Schule zu erwarten. 
 
Die Bedenken werden zurückgewiesen. 
 
 
Verunreinigung / Krankheitsübertragung durch Fledermäuse oder Fledermaus-
Nistmaterial 
 
Im Bebauungsplan wurde folgende Empfehlung des Zoologens aufgenommen: 
 
Zur Verbesserung der Lebensraumbedingungen für Mehlschwalben und Fleder-
mäuse wird empfohlen bei der Gestaltung der Gebäude an den Dachüberstän-
den Rauputz anzubringen, einen freien Anflug zu gewährleisten und eine spal-
tenreiche Fassadenverkleidung ohne Insektenschutzgitter anzubringen. 
 
Da es sich nur um ein Empfehlung, jedoch nicht um eine Festsetzung handelt, 
kann von der Schulleitung, in Abstimmung mit dem Gesundheitsamt im Einzelfall 
entschieden werden, ob und an welchen Stellen Nisthilfen angebracht werden. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Der Kreisausschuss - Wetteraukreis Schreiben vom 14.08.2017 

Stellungnahme Behörde / Träger 
 

 Stellungnahme Verwaltung und Planungsbüro / Beschlussempfehlung 

 

 
 
 
 
 
 

 

  
Anpflanzung Bäume 
 
Das jetzige Schulgrundstück ist bereits gut durchgrünt (s. Bestandsplan). Auf-
grund der gewünschten Flexibilität wurde ein großes zusammenhängendes Bau-
fenster festgesetzt, sodass lediglich Fläche zwei Bäume entlang der Frankfurter 
Straße zur Erhaltung festgesetzt werden können. In Abhängigkeit der Ausgestal-
tung des Neubaus, des möglichen Abrisses des Schulpavillons sowie der Ge-
staltung des Schulhofes ist es jedoch möglich weitere Bäume anzupflanzen. Ver-
bindliche Festsetzungen hierzu sind jedoch nicht erforderlich. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Infektionshygienische Überwachung durch das Gesundheitsamt 
 
Die infektionshygienischen Belange sind im Rahmen der Baugenehmigungspla-
nung zu klären. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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Der Kreisausschuss - Wetteraukreis Schreiben vom 14.08.2017 

Stellungnahme Behörde / Träger 
 

 Stellungnahme Verwaltung und Planungsbüro / Beschlussempfehlung 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
 
Archäologische Denkmalpflege 
 
Die gewünschten Hinweise wurden bereits in den Entwurf wie folgt eingearbeitet: 
 
Das Landesamt für Denkmalpflege, hessenArchäologie ist mindestens zwei Wo-
chen vor Beginn der Erschließungsarbeiten bzw. Baubeginn erster Bodenein-
griffe zu benachrichtigen, da im Bebauungsplanbereich mit dem Auftreten von 
Bodendenkmälern zu rechnen ist. Die vorsorgenden Maßnahmen sind mit dem 
Landesamt für Denkmalpflege, hessenArchäologie abzustimmen. 
 
Wenn bei Erdarbeiten Bodendenkmäler gefunden werden, so ist dies dem Lan-
desamt für Denkmalpflege hessenArchäologie oder der unteren Denkmalschutz-
behörde unverzüglich anzuzeigen (§ 21 HDSchG). In diesen Fällen kann für die 
weitere Fortführung des Vorhabens eine denkmalschutzrechtliche Genehmigung 
nach § 18 HDSchG erforderlich werden. 
  
Sollten bedeutende Reste der vorgeschichtlichen Siedlungen oder Gräber auf-
treten, können im Vorfeld weiterer Eingriffe Grabungsmaßnahmenangeordnet 
werden (§18 Abs. 5 HDschG). Die Kosten sind vom Verursacher zu tragen. 
 
Der Anregung wurde bereits gefolgt. 
 
 
 
 
Baudenkmalschutz und Baudenkmalpflege 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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Der Kreisausschuss - Wetteraukreis Schreiben vom 14.08.2017 

Stellungnahme Behörde / Träger 
 

 Stellungnahme Verwaltung und Planungsbüro / Beschlussempfehlung 

 

 
 

 
 
 
 

 

  
 
Brandschutz 
 
 
Löschwasserversorgung 
Bei den Hinweisen handelt es sich um allgemeine Hinweise, die im Zuge der 
Tiefbauplanung und während der Bauarbeiten zu berücksichtigen sind. Für die 
Festsetzungen des Bebauungsplanes haben sie keine Bedeutung. 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
Hydranten 
Bei den Hinweisen handelt es sich um allgemeine Hinweise, die im Zuge der 
Tiefbauplanung und während der Bauarbeiten zu berücksichtigen sind. Für die 
Festsetzungen des Bebauungsplanes haben sie keine Bedeutung. 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Der Kreisausschuss - Wetteraukreis Schreiben vom 14.08.2017 

Stellungnahme Behörde / Träger 
 

 Stellungnahme Verwaltung und Planungsbüro / Beschlussempfehlung 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

  
Sonstige Maßnahmen 
Bei den Hinweisen handelt es sich um allgemeine Hinweise, die im Zuge der 
Straßenbauplanung und während der Bauarbeiten zu berücksichtigen sind. Für 
die Festsetzungen des Bebauungsplanes haben sie keine Bedeutung. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
Naturschutz 
 
Ökokonto 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
Wasser- und Bodenschutz 
 
Heilquellenschutzgebiet und Einleitung von Niederschlagswasser 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Der Kreisausschuss - Wetteraukreis Schreiben vom 14.08.2017 

Stellungnahme Behörde / Träger 
 

 Stellungnahme Verwaltung und Planungsbüro / Beschlussempfehlung 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

  
 
Landwirtschaft 
 
Einhaltung der Überregionalen Planvorgaben -  RPS/RegFNP 2010 
Der Regionalverband FrankfurtRheinMain schreibt in seiner Stellungnahme vom 
05.05.2017 hierzu folgendes: 
„Aufgrund der sehr geringen Flächengröße betrifft die Planung jedoch nicht die 
Grundzüge der Planung und kann daher als aus dem RPS/RegFNP entwickelt 
angesehen werden.“   
 
Die Bedenken werden zurückgewiesen. 
 
 
 
 
 
Bauordnung 
 
Die Festsetzung der Gebäudehöhe ist in der Nutzungsschablone dargestellt. 
 
 
In den textlichen Festsetzungen ist unter Pkt. 2 folgendes zu ergänzen. 
 
Die festgesetzte Gebäudehöhe ist der Nutzungsschablone zu entnehmen. 
 
 
 
 
 
 
Denkmalschutz 
 
- 
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Der Kreisausschuss - Wetteraukreis Schreiben vom 14.08.2017 

Stellungnahme Behörde / Träger 
 

 Stellungnahme Verwaltung und Planungsbüro / Beschlussempfehlung 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
 
Schulbehörde 
 
Stellplatzproblematik 
 
Nach der Stellplatzsatzung der Stadt Karben wird pro 30 Schulkinder ein Stell-
platz erforderlich. Für die in der Endausbaustufe der geplanten Schulerweiterung 
mit zwei Klassenzimmern errechnen sich somit zwei zusätzliche Stellplätze. 
 
Der Bebauungsplan ermöglicht innerhalb der überbaubaren Flächen die Errich-
tung von Garagen, Carports. Oberirdische Stellplätze sind hingegen, mit Aus-
nahme der gekennzeichneten Flächen für Anpflanzungen, auf der gesamten Ge-
meinbedarfsfläche zulässig. Somit bestehen ausreichend Möglichkeiten die er-
forderlichen zusätzlichen Stellplätze anzuordnen. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

 


